Betrieb:      
Unternehmernr.: 
Nachweis der baulichen Anforderungen für besonders tiergerechte Haltung (gem. Anlage 1 der AFP-Richtlinien)
Anforderungen an Haltungsformen von Enten und Gänsen
1. Kriterium: 

Mind. 3 % tageslichtdurchlässige Flächen in Bezug zur nutzbaren Stallgrundfläche.

(Windschutznetze, Curtains und Spaceboards nur mit 50 % Lichtdurchlässigkeit berechnen)

Nachweis:

     
2. Kriterium:
Der Stall muss so beschaffen sein, dass den Tieren ein Auslauf und jederzeit zugängliche, ausreichend bemessene Bademöglichkeiten zur Verfügung stehen.
Nachweis:
     
3. Kriterium:
Es muss eine ausreichende Anzahl von geeigneten Bademöglichkeiten vorhanden sein. 

Die Bademöglichkeiten müssen so gestaltet sein, dass die Enten oder Gänse den ganzen Kopf ins Wasser stecken können. Es müssen Einrichtungen vorhanden sein, die die Bereitstellung von klarem Wasser für das Baden gewährleisten.
Nachweis:

     
4. Kriterium:
Der Stall muss so bemessen sein, dass die Besatzdichte während der Endmastphase bei Mastenten maximal 25 Kilogramm und bei Mastgänsen maximal 30 Kilogramm Lebendgewicht pro Quadratmeter nutzbarer Stallfläche nicht überschreitet
Nachweis:
     
5. Kriterium:
Der Außenbereich / die Auslauffläche muss so bemessen sein, dass ein Weideauslauf von mindestens 2 m² je Mastente beziehungsweise 4 m² je Mastgans zur Verfügung steht.

Nachweis:
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